
Herzlichen  Glückwunsch:
Volkshochschule  Bergkamen
feiert  erfolgreiche
Schulabschlüsse
Die  VHS  Bergkamen  entlässt  zum   Schuljahresende  36
Schülerinnen  und  Schüler.  Davon  haben  20  den
Hauptschulabschluss  nach  Klasse  9  und  16  den  Mittleren
Schulabschluss nachträglich erworben.

Die erfolgreichen Schülerinnen und Schüler der VHS mit ihren
Lehrern.

12  Teilnehmer,  die  den  Hauptschulabschluss  nach  Klasse  9
erworben haben, münden direkt nach den Sommerferien in den
Lehrgang  zum  nachträglichen  Erwerb  des  Mittleren
Schulabschlusses  ein.

Von den 16 Teilnehmenden am Mittleren Schulabschluss haben 6
den Abschluss mit Qualifikationsvermerk, damit ist der Zugang
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zur  gymnasialen  Oberstufe  möglich.“  Insgesamt  ein  sehr
erfreuliches Ergebnis. Die Schülerinnen und Schüler können zu
Recht stolz auf sich sein, “ so Sabine Ostrowski, Leiterin der
Volkshochschule.

Im Rahmen einer feierlichen Schulentlassfeier  erhalten sie
die  Abschlusszeugnisse  und  beschreiten  damit  einen  neuen,
hoffentlich ebenso erfreulich verlaufenden Lebensabschnitt.

Arbeitgeber-Service  stellt
sich neu auf: Arbeitsagentur
und  Jobcenter  bündeln
Kompetenzen
Sowohl in der Arbeitsagentur als auch im Jobcenter gibt es
feste Ansprechpartner für Unternehmen im Kreis Unna. In beiden
Institutionen  heißen  diese  Teams  „Arbeitgeber-Service“.  Um
diesen Service noch stärker zu bündeln, schließen sich beide
Teams  zusammen  und  bilden  ab  sofort  einen  gemeinsamen
Arbeitgeber-Service.
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Auftaktveranstaltung der 45 Kolleginnen und Kollegen für einen
gemeinsamen  Arbeitgeber-Services,  vorne  rechts  im  Bild
(v.l.n.r.):  Uwe  Ringelsiep,  Claudia  Hermsen,  Thomas  Helm.
(Foto: Jobcenter Kreis Unna/K. Mintel)

Die Auftaktveranstaltung für die insgesamt 45 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter aus dem Arbeitgeber-Service fand vergangenen
Freitag unter der Leitung der oberen Führungskräfte beider
Behörden statt. Thomas Helm, Vorsitzender der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit Hamm, betonte dabei insbesondere: „Der
Zusammenschluss beider Teams lässt uns in Zukunft flexibler
Arbeiten und ein Stück weit unbürokratischer werden.“ Dafür
sei  die  erste  Grundvoraussetzung  bereits  geschaffen:
Arbeitgeber  aus  dem  Kreis  Unna  erreichen  den  Arbeitgeber-
Service ab sofort unter der zentralen Rufnummer: 0800 4 5555
20 (kostenfrei).

„Wenn  nicht  jetzt  –  wann  dann?“  ergänzt  Uwe  Ringelsiep,
Geschäftsführer des Jobcenters Kreis Unna, in seiner Ansprache
bei der Zusammenführung der beiden Bereiche und spielt dabei
nicht nur auf die aktuell guten Arbeitsmarktbedingungen an:
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„Die  Aufnahmefähigkeit  des  Arbeitsmarktes  ist  gut  und  wir
haben  in  den  letzten  Jahren  ausgezeichnete
Vermittlungsergebnisse erzielen können. Und jetzt bündeln wir
unsere Kompetenzen!“

Die Auftaktveranstaltung am Freitag wurde insbesondere mit dem
Ziel durchgeführt, sich gegenseitig besser kennenzulernen. Das
sei das Wichtigste im Rahmen der Zusammenarbeit, da waren sich
beide  Behörden-Chefs  einig.  Intern  seien  noch  einige
organisatorische und technische Dinge zu klären, damit aus
beiden Teams ein großes entstehen könne, aber man sei auf
einem guten Weg.

Was bleibt? Was verändert sich?
Arbeitgeber erreichen ihre Ansprechpartner weiterhin über die
bestehenden Kontaktdaten. Alte Rufnummern und E-Mailadressen
werden  geroutet.  Gegebenenfalls  ändert  sich  für  einige
Arbeitgeber  der  persönliche  Ansprechpartner,  da
Zuständigkeiten  neu  zugeschnitten  werden.  Claudia  Hermsen,
operative Geschäftsführerin der Agentur für Arbeit Hamm, macht
die Vorteile deutlich: „In einem größeren Team können wir
fachspezifischer arbeiten und haben außerdem die Möglichkeit,
Schwerpunkte zu setzen, damit wir uns auf die Belange der
Arbeitgeber  und  potentiellen  Bewerber  gleichermaßen
konzentrieren  können.“  Schließlich  ginge  es  stets  darum,
Arbeitsuchende nicht nur passgenau, sondern auch nachhaltig zu
vermitteln.

Pflege-  und  Wohnberatung  in
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Rünthe:  Kostenfrei  und
neutral
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna.

In  Bergkamen-Rünthe  findet  die  nächste  Sprechstunde  der
Pflege- und Wohnberatung am Donnerstag, 13. Juli von 10 bis 12
Uhr statt. Die Pflegeberaterin Anne Kappelhoff ist im Haus der
Mitte,  Kanalstraße  7  zu  erreichen.  Eine  telefonische
Kontaktaufnahme  ist  unter  0  23  89  /  78  19  57  möglich.

Bei der Beratung geht es um alle Fragen rund um das Thema
Pflege,  wie  zum  Beispiel  zu  den  Leistungen  der
Pflegeversicherung, zum Pflegetagebuch oder der Begutachtung
durch  den  Medizinischen  Dienst  der  Krankenversicherung.
Informationen gibt es auch zu Hilfeangeboten, die pflegende
Angehörige  eines  an  Demenz  erkrankten  Menschen  entlasten
können.

Auch wer einen Gesprächskreis für pflegende Angehörige, einen
ambulanten  Pflegedienst,  eine  Tages-  oder
Kurzzeitpflegeeinrichtung oder ein Pflegeheim sucht, bekommt
Adressen und Informationen über ortsnahe Angebote. Außerdem
werden  Fragen  zur  Finanzierung  dieser  Hilfeangebote
beantwortet. Pflegende Angehörige können sich auch über den
Umgang  mit  an  Demenz  erkrankten  Menschen  informieren.  Die
Beratung ist kostenlos und anbieterunabhängig.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet
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unter  www.kreis-unna.de  (Suchbegriff  Pflege-  und
Wohnberatung).  PK  |  PKU

Rucksack  Kita  und  Schule:
Sprachförderprogramm  feiert
Jubiläum
2002 ging es los. Die RAA Kreis Unna hob „Rucksack Kita“ aus
der Taufe. 2007 kam das Sprachförderprogramm „Rucksack Schule“
dazu.  Bergkamener  Kitas  und  Schulen  waren  von  Anfang  an
dabei.Die Jubiläen werden jetzt gefeiert – und natürlich gibt
es auch den Blick zurück.

https://deref-gmx.net/mail/client/2Km2lH64RDs/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.kreis-unna.de
https://bergkamen-infoblog.de/rucksack-kita-und-schule-sprachfoerderprogramm-feiert-jubilaeum/
https://bergkamen-infoblog.de/rucksack-kita-und-schule-sprachfoerderprogramm-feiert-jubilaeum/
https://bergkamen-infoblog.de/rucksack-kita-und-schule-sprachfoerderprogramm-feiert-jubilaeum/


Maria Trepper, Anne Nikbin und Gökhan Kabaca (v.r.n.l. vorn)
sind beim KI Kreis Unna die Motoren für „Rucksack Schule“ bzw.
„Rucksack Kita“. Über den Erfolg freuen sich mit ihnen KI-
Leiterin Marina Raupach und Dezernent Torsten Göpfert. Foto:
Constanze Rauert – Kreis Unna

Alles begann 1998 mit einer Reise der RAA NRW nach Rotterdam,
um das niederländische Projekt „Rukzak“ kennen zu lernen. Der
Kreis handelte anschließend und heute ist „Rucksack“ längst
Programm und fester Bestandteil der Arbeit, die das Kommunale
Integrationszentrum Kreis Unna (KI, früher RAA) leistet. Zudem
zieht es über Kreisgrenzen hinaus weite Kreise, seit 2015 wird
„Rucksack Schule“ sogar wissenschaftlich durch die Universität
Hamburg evaluiert.

„Zu verdanken ist der Erfolg sicher denen, die die „Rucksack“-
Idee in den Kreis trugen und hier umsetzen“, unterstreicht
Sozialdezernent Torsten Göpfert mit Blick auf Anne Nikbin,
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Maria Trepper und Gökhan Kabaca. Die Drei sind beim KI Kreis
Unna Ansprechpartner und Motoren für die beiden Programme.

„Ganz entscheidend für das Gelingen waren und sind aber auch
die  vielen  engagierten  Erzieher,  Lehrer  und  zweisprachigen
Elternbegleiterinnen in den Kindergärten und Schulen. Ohne sie
wäre diese Form der Sprachförderung weder so fest etabliert
noch  bei  den  für  das  Gelingen  der  Sprachförderung  ganz
wichtigen  Eltern  akzeptiert“,  betont  KI-Leiterin  Marina
Raupach.

Anlässlich der Jubiläen haben die Fachleute natürlich ihre
Unterlagen gesichtet und Zahlen zusammengestellt. Begonnen hat
„Rucksack Kita“ 2002 in der Awo-Kita Wackelzahn in Bergkamen.
Heute sind weitere Einrichtungen in Bergkamen, Fröndenberg,
Lünen, Schwerte und Unna dabei. Derzeit machen 85 Mütter und
88  Kinder  in  insgesamt  neun  „Rucksack“-Gruppen  in  zwölf
Kindertageseirichtungen mit.

„Rucksack  Schule“  startete  2007  an  der  Viktoriaschule  in
Lünen. Aktuell sind 134 Mütter und ebenso viele Kinder in 17
„Rucksack“-Klassen in Bergkamen, Bönen, Lünen, Schwerte und
Unna dabei. PK | PKU

Neues  Bildungsprojekt  für
Flüchtlinge in Bergkamen
In  Bergkamen  startet  am  1.  August  ein  neues  Projekt,  das
Flüchtlingen den Start in eine Ausbildung ermöglichen soll. Im
Bildungszentrum Bergkamen von TÜV NORD Bildung stehen dann für
zwölf  Monate  berufsbezogener  Sprachunterricht,
Berufsfelderprobung  und  Bewerbungsunterstützung  auf  dem
Lehrplan.
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Im  Projekt  erhalten  die  Teilnehmer  einen  Einblick  in
verschiedene  gewerblich-technische  Berufe.  Foto:  Christian
Nielinger

Angesprochen werden mit dem Projekt „Berufliche Integration
für  Flüchtlinge  (BIfF)“  anerkannte  geflüchtete  Frauen  und
Männer aus Syrien, Somalia, Iran, Irak und Eritrea im Alter
von 18 bis 25 Jahren. Die Teilnehmer sollten bereits über
Deutschkenntnisse  auf  dem  Sprachniveau  B1  verfügen.  Das
Projekt  wird  von  der  RAG-Stiftung  finanziert,  für  die
Teilnehmer  fallen  keine  Kosten  an.

Kontakt:  Hans  Hitzler,  Telefon:  02307  208635,  E-Mail:
hhitzler@tuev-nord.de.
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Flüchtlingshelferkreis  lädt
zum Brunch ein
Der  Flüchtlingshelferkreis  Bergkamen  e.V.  veranstaltet  den
nächsten Brunch am Samstag, 8. Juli, ab 11 Uhr im Beratungs-
und Bildungszentrum HausFrieden an der Präsidentenstraße 45.
Helfende,  Flüchtlinge  und  interessierte  Bürger  und
Bürgerinnen, die diese Einrichtung näher kennenlernen möchten,
sind herzlich eingeladen. Neben Essen und Trinken soll es
einen  regen  Austausch  Miteinander  und  Information  zu  den
Tätigkeiten des Vereins geben. Der Brunch ist geplant von 11
bis 14 Uhr.

Wachwechsel  bei  Lions
BergKamen:  Michael  Blumrich
neuer Präsident
Wachwechsel beim  Lionsclub BergKamen: Der Kamener Michael
Blumrich übernimmt zum 1. Juli das Amt des Präsidenten dieses
Clubs. Für Reinhard Middendorf geht entsprechend den Lions-
Statuten nach einem Jahr an der Spitze die Amtszeit zu Ende.
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Reinhard  Middendorf  (li)
überreicht  seinem
Nachfolger Michael Blumrich
die „Lionsglocke“
Foto: LC BergKamen

Der  Bergkamener  „Löwe“  Middendorf  blickt  auf  zwölf
erfolgreiche  Monate  zurück:  Während  seiner  Präsidentschaft
konnte der Club rund 55. 000 Euro für   soziale und kulturelle
Zwecke in Bergkamen und Kamen ausschütten.

Der größte Teil des Geldes floss in Projekte für Kinder und
Jugendliche.  Die  Förderung  junger  Menschen  in  Kamen  und
Bergkamen  ist  seit  langem  Schwerpunkt  des  Clubs.  In
Middendorfs Präsidentschaft fiel auch der 100. Geburtstag der
weltweiten Lionsorganisation. Zu diesem Anlass organisierten
Reinhard Middendorf und seine Vorstandsmitglieder eine große
Veranstaltung  in  der  Kamener  Konzertaula.  An  diesem  Abend
stellten die „Löwen“ viele Organisationen und Gruppen vor, die
der Club seit Jahren fördert.

Der neue Präsident Michael Blumrich, sein Vorstand  und die
Mitglieder des Lionsclubs BergKamen werden die erfolgreiche
Arbeit  auch  im  22.  Jahr  des  Clubs  fortsetzen,  getreu  dem
Lionsmotto „We serve“ – „Wir dienen“
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Johanniter-Kita „Eichendorff“
offiziell eröffnet
Seit dem 1. April besuchen 65 Mädchen und Jungen den neuen
Kindergarten  der  Johanniter  an  der  Eichendorffstraße.  Dass
erst am Freitag zur offiziellen Einweihungsfeier eingeladen
wurde,  hat  natürlich  einen  Grund.  Kinder,  Mitarbeiter  und
Eltern mussten sich erst aneinander gewöhnen und einleben. Und
natürlich gehört zu solch eine Feier auch ein Liedbeitrag der
Kleinen, der eingeübt werden muss. Wer am Freitagmorgen als
Gast gekommen war, stellte schnell fest, dass vieles schon
richtig gut klappt.

Mit  einem  Lied  begrüßten  die  Kinder  die  Gäste  der
Eröffnungsfeier  der  Johanniter-Kita  „Eichendorff“.

Die  Johanniter  sind  in  Bergkamen  neu  als  Kita-Träger.
Andernorts  wie  in  Lünen,  Hamm  und  Dortmund  hat  sich  der
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Wohlfahrtsverband in dieser Sache bereits einen guten Namen
gemacht. Dass er ein verlässlicher Partner sei, habe die Stadt
festgestellt, nachdem der Verband im Herbst 2015 die Betreuung
der  Flüchtlingsunterkunft  am  Wellenbad  übernommen  hatte,
erklärte  die  für  den  Kinder-  und  Jugendbereich  zuständige
Beigeordne Christine Busch.

Kita-Leiterin
Anja Gräwe

Ein Teil des Außengeländes
der Kita „Eichendorff“.

Danach wurden die Möglichkeiten einer weiteren Zusammenarbeit
ausgelotet  und  das  Kita-Projekt  an  der  Eichendorffstraße
vereinbart.  Dass  diese  Kooperation  zwischen  Stadt  und
Johannitern offensichtlich so gut klappt, mag vielleicht auch
darin  begründet  sein,  dass  Christine  Busch  und  das
Landesvorstandsmitglied  Magnus  Memmeler  sich  „von  früher“
kennen. Memmeler ist nämlich in Bergkamen aufgewachsen und zur
Schule gegangen. Seine Mutter wohnt in Overberge. Und sie
werde ihn schon zur Rechenschaft ziehen, falls irgendetwas
beim Johanniter-Kindergarten schieflaufen sollte, erklärte er
schmunzelnd.
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Bemerkenswert schnell wurde der Kindergarten gebaut. Baustart
war  im  September  2016.  Ab  Oktober  wurden  die  Holzrahmen-
Elemente  aufgestellt.  Zum  Richtfest  wurde  am  25.  November
eingeladen. Und pünktlich am 1. April konnte der Betrieb wie
vereinbart aufgenommen werden.

Die Johanniter-Kita „Eichendorff“ verfügt über 65 Plätze, die
alle belegt sind. Sie verteilen sich auf drei Gruppen:

Gr. 1 Gruppenform 1 nach KiBiz : 20 Kinder im Alter von 2-6
Jahren

Gr. 2 Gruppenform 2 nach KiBiz : 20 Kinder im Alter von 2-6
Jahren

Gr. 3 Gruppenform 3 nach KiBiz : 25 Kinder im Alter von 3-6
Jahren

„Unsere Öffnungszeiten sind täglich von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und wir haben in den Sommerferien durchgängig geöffnet. Die
Eltern  haben  die  Möglichkeit,  zwischen  verschiedenen
Blockzeiten zu wählen. Unsere Einrichtung arbeitet inklusiv“,
erklärt  Martin  Vollmer,  der  Pressesprecher  des  Johanniter-
Landesverbandes.

 

 

Arbeitslosigkeit in Bergkamen
leicht zurückgegangen
Einen  leichten  Rückgang  der  Arbeitslosigkeit  meldet  die
Agentur für Arbeit Ende Juni für den Kreis Unna. Dies ist auch
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in  Bergkamen  so.  Hier  ging  die  Zahl  der  Arbeitslosen  im
Vergleich zum Vormonat um 17 oder 0,6 Prozent auf 2641 zurück.
Die Arbeitslosenquote liegt in Bergkamen bei 10,2 Prozent, im
Mai waren es noch 0,1 Prozentpunkte mehr.

„Im  Juni  konnte  die
Arbeitslosigkeit  im  Kreis  Unna
insgesamt  weiter  abgebaut
werden,  wenn  sich  die
Entwicklung  auch  verlangsamt
hat“,  bilanziert
Arbeitsagenturchef  Thomas  Helm
den letzten Berichtsmonat Juni.

Dass junge Menschen unter 25 im vergangenen Monat nicht von
der positiven Grundstimmung auf dem Arbeitsmarkt profitieren
konnten, begründet der Arbeitsmarktexperte vor allem damit,
dass im Juni klassischerweise Schullaufbahnen beendet werden,
die oft in vorübergehende Arbeitslosigkeit münden. Diese sei
aber, so Helm, meist nur von kurzer Dauer. Insgesamt verweist
der  Agenturchef  auf  die  gute  Lage  auf  dem  Arbeitsmarkt:
„Allein im Vergleich zum Vorjahr sind im Kreis Unna fast 2.100
Menschen mehr in sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung
und die anhaltende Nachfrage nach Arbeitskräften lässt darauf
schließen, dass sich diese Entwicklung fortsetzt.“

Für  Juli  und  August  erwartet  die  Arbeitsagentur  zunächst
steigende Arbeitslosenzahlen, die aber rein saisonal bedingt
seien.

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises

Die Arbeitslosigkeit ging nahezu in jeder Kommune im Kreis
Unna zurück. Den prozentual stärksten Rückgang verzeichnete
die Stadt Selm (-3,7 Prozent bzw. 32 auf 844). Danach folgen
Werne (-2,3 Prozent bzw. 24 auf 1.027), Schwerte (-2,1 Prozent
bzw. 32 auf 1.457), Bönen (-1,6 Prozent bzw. 11 auf 663),
Holzwickede (-1,0 Prozent bzw. fünf auf 516), Bergkamen (-0,6
Prozent bzw. 17 auf 2.641), und Lünen (-0,2 Prozent bzw. 10
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auf  4.936).  In  Fröndenberg  ergab  sich  im  Vergleich  zum
Vormonat keine Veränderung, so dass dort nach wie vor 645
Menschen arbeitslos gemeldet sind. In der Stadt Unna stieg die
Arbeitslosigkeit an (+1,2 Prozent oder 24 Personen auf 2.051),
ebenso wie in Kamen (+1,4 Prozent oder 27 auf 1.977).

VKU  ändert  ab  August  die
Tarife: Auch das Sozialticket
wir teurer
Die Verkehrsgesellschaft VKU erhöht zum 1. August ihre Tarife.
Damit ändern sich auch die für das Sozialticket/SchülerAbo
plus zu zahlenden Eigenanteile um 24 Cent im Monat in der
Preisstufe A und 43 Cent in der Preisstufe B. Darauf weist der
Fachbereich Soziales beim Kreis hin.

Das Ticket mit der Preisstufe A
ist gültig für eine Stadt bzw.
Gemeinde.  Es  kostet  ab  August
20,22 Euro (bisher 19,98 Euro).
Das Ticket in der Preisstufe B
erlaubt  Fahrten  im  gesamten
Kreisgebiet. Es ist ab 1. August
zum Preis von 33,08 Euro (32,65

Euro) zu haben.

Antragsvordrucke  für  das  Sozialticket  sind  bei  allen
Geschäftsstellen des Jobcenters Kreis Unna und den Sozial- und
Jugendämtern  sowie  den  Wohngeldstellen  der  Städte  und
Gemeinden im Kreis Unna erhältlich. Die Anträge für ein Ticket
ab dem 1. August müssen spätestens bis zum 10. Juli bei der
Verkehrsgesellschaft  für  den  Kreis  Unna  (VKU)  in  Kamen
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vorliegen.

Weitere Informationen zum Sozialticket/SchülerAbo plus gibt es
auf  der  Internetseite  www.vku-online.de  und  auf  der  Seite
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Sozialticket). PK |PKU

Hintergrund
Das Sozialticket wird seit dem 1. August 2008 angeboten und
ermöglicht finanziell hilfebedürftigen Menschen im Kreis Unna
die Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs. Im April 2010 wurden
zwei Preisstufen eingeführt und seit dem 1. August 2013 können
auch  Wohngeldempfänger  kostengünstig  den  Öffentlichen
Personennahverkehr im Kreis Unna nutzen.

Seit  August  2013  gibt  es  auch  ein  besonderes  Angebot  für
Schüler,  Studierende  und  Auszubildende  im  Kreis  Unna,  die
Anspruch  auf  das  Sozialticket  haben.  Sie  können  das
Sozialticket als SchülerAbo plus am Vormittag für den Schulweg
oder den Weg zum Ausbildungsplatz in Anspruch nehmen. Ab 14
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen und während der NRW-Ferien
kann das Ticket auch über die Kreisgrenzen hinaus genutzt
werden. Dann sind zum Beispiel Fahrten nach Dortmund, Hamm,
Hagen oder auch ins Sauer- oder Münsterland möglich.

Erlebnistage  für  Kinder  in
den  Sommerferien:  Altes
Handwerk, alte Spiele – neu
entdecken
In der zweiten Ferienwoche, vom 24. – 28. Juli, jeweils 10.00
– 17.00 Uhr (Fr bis 14.00 Uhr) leben die Kinder in einem

http://www.vku-online.de/
http://www.kreis-unna.de/
https://bergkamen-infoblog.de/erlebnistage-fuer-kinder-in-den-sommerferien-altes-handwerk-alte-spiele-neu-entdecken-2/
https://bergkamen-infoblog.de/erlebnistage-fuer-kinder-in-den-sommerferien-altes-handwerk-alte-spiele-neu-entdecken-2/
https://bergkamen-infoblog.de/erlebnistage-fuer-kinder-in-den-sommerferien-altes-handwerk-alte-spiele-neu-entdecken-2/
https://bergkamen-infoblog.de/erlebnistage-fuer-kinder-in-den-sommerferien-altes-handwerk-alte-spiele-neu-entdecken-2/


kleinen  Handwerkerdorf,  lernen  alte  Handwerke  kennen  und
können eine Woche ihre Technik in dem Handwerk verfeinern. In
diesem  Jahr  wird  es  eine  Schmiede,  eine  Mosaik-
/Batikwerkstatt, eine Filzwerkstatt und eine Weberei geben. In
den  Pausen  werden  spannende  alte  Spiele  wie  z.  B.
Wikingerschach  angeboten.

Es wird gemeinsam auf offenem Feuer gekocht und gemeinsam
gegessen.

Diese Ferienwoche ist ein Inklusionsprojekt in Zusammenarbeit
mit dem Verein für Betreuung und Unterstützung von Menschen
mit Behinderung (VeBU.

Der Kosten für diese „Kultur und Naturwoche“ betragen 95 Euro
(Geschwisterermäßigung 70 Euro). In dem Teilnehmerbeitrag sind
die  Material-,  Honorarkosten,  Mittagessen  und  Getränke
enthalten.

Anmeldungen  bis  zum  6.  Juli  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.
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